
Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe Jugend!

E
s ist schön, wenn man auf einen 
erfolgreichen Sommer zurückbli-
cken kann. Erfolgreich deshalb, 
weil uns wieder viel gelungen ist. 

Auf zwei Meilensteine bin ich besonders 
stolz, nämlich die Eröffnung unserer Apo-
theke in der Steinhalle, sowie die feierliche 
Inbetriebnahme unserer neuen Kinderbe-
treuungseinrichtung im ehemaligen Ge-
meindeamt in der Hauptstraße 28.

Die Apotheke ist ein weiterer Schritt zur 
Verbesserung der Nahversorgung. Es war 
ein langer und steiniger Weg, der schluss-

endlich zum Ziel geführt hat. 
Frau Mag. Margit Stiegler-
Trummer – die Inhaberin die-
ser Apotheke – heiße ich mit 
ihrem Team nochmals herzlich 

willkommen und wünsche alles Gute sowie 
geschäftlichen Erfolg!

Am 13. September 2010 hat die Kinderbe-
treuungseinrichtung in der Hauptstraße 28 
(ehemaliges Gemeindeamt) ihren Betrieb 
aufgenommen. Eine weitere Kindergarten-
gruppe sowie eine Kinderkrippe sind dort 
untergebracht. Mit dieser sinnvollen Inves-
tition für die Zukunft haben wir einen wei-
teren Schritt gesetzt, Lannach für Familien 
noch attraktiver zu machen. Erwähnen darf 
ich auch die tolle architektonische Gestal-
tung und Erhaltung des ehemaligen Hauses 
Hauptstraße 28, das im Jahre 1890 erbaut 
wurde und als Volksschule und Gemeinde-
amt viele Jahrzehnte gedient hat. Ich dan-
ke unserem Bauamtsleiter DI Roland Lesky 
sehr herzlich für sein Engagement bei der 
Planung und Umsetzung dieses Bauvor-
habens. Ein wahrlich gelungenes Werk 

für die Zukunft! Sehr herzlich begrüße ich 
auch das gesamte Team der beiden Kin-
dergartengruppen sowie der Kinderkrippe 
und wünsche viel Freude bei der verant-
wortungsvollen  Betreuungsarbeit unserer 
Kinder.

Wer die Erdbewegungen im Bereich des 
Waldes bei der Bahnhofsiedlung sieht kann 
erkennen, welcher Aufwand notwendig ist, 
um einen wirksamen Hochwasserschutz 
herzustellen. Mein Dank gilt Frau Rosema-
rie Puster, die der Marktgemeinde Lannach 

die notwendigen Flächen zur Verfügung 
gestellt hat sowie Herrn Landesrat Johann 
Seitinger für die rasche Abwicklung der 
Förderung für dieses Projekt.

Erfreulicherweise konnten wir auch im 
heurigen Jahr viele Straßensanierungspro-
jekte abschließen. Der Gesamtaufwand be-
trägt ca. € 300.000,– für Gemeindestraßen 
und Interessentenwege. Durch die gute Ko-
operation aller Verantwortlichen konnte die 
Brücken- und Straßensanierung im Bereich 
der Umfahrungsstraße LB76 von der Stein-
halle bis zur Kreuzung Oberblumeggstraße 
plangemäß abgeschlossen werden.

Herzlich grüßen und willkommen hei-
ßen darf ich Herrn Martin Gogel, der seit 
geraumer Zeit die Hausleitung unseres Ca-
ritas Seniorenwohnhauses übernommen 
hat. Namens der Marktgemeinde Lannach, 
aller Bewohnerinnen und Bewohner aber 
auch persönlich danke ich Frau Christine 
Stopper sehr herzlich für die 5 Jahre Haus-
leitung bei uns in Lannach. Beim Herbstfest 
am 24.09.2010 konnten sich viele Gäste 
vom gut geführten Haus überzeugen. Dank 
intensiver Bemühungen ist es uns auch ge-
lungen, die Tagesmutterstätte im Senioren-
wohnhaus aufrecht zu erhalten.

Abschließend darf ich berichten, dass bei 
unserer Sportanlage größere Investitionen 
vorgesehen sind. Die Errichtung einer Flut-
lichtanlage sowie die Netzumzäunung beim 
Hauptspielfeld werden noch im heurigen 
Jahr fertig gestellt. Aus Kostengründen 
muss der Sporthausausbau sowie die Zu-
schauertribüne umgeplant und voraus-
sichtlich neu ausgeschrieben werden. Ich 
bin überzeugt, dass wir auch dieses Vor-
haben zu einem guten Abschluss bringen 
werden.

Schöne Herbsttage, Gesundheit, Freude 
und Wohlergehen wünscht Ihnen 

Ihr Josef Niggas
Bürgermeister
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